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Texter	aus	artgerechter	Haltung:		

Aus	ja|werbetexte	wird	Fleetmark	+	Weissensee.	

Berlin	 /	 Bremen.	 Die	 bislang	 als	 ja	|	werbetexte	 firmierende	 Textagentur	 aus	

Bremen	 hat	 sich	 in	 diesem	 Sommer	 nach	 16	 Jahren	 in	 Fleetmark	+	Weissensee	

umbenannt.	Die	Agentur	unterhält	Büros	in	Bremen	und	Berlin	und	praktiziert	faire	

Arbeitsverhältnisse.	

Unter	 dem	 Label:	 „Texter	 aus	 artgerechter	 Haltung“	 setzt	 Fleetmark	 +	Weissensee	

ein	 Zeichen	 für	 faire	 und	 gute	 Arbeitsbedingungen,	 gerade	 in	 der	 Kreativ-Branche.	

Nur	 wenn	 die	 Lebensqualität	 vom	 Agenturleben	 nicht	 verschluckt	 wird,	 kann	 auch	

das	Produkt	hochwertig	sein.	Wer	bei	Fleetmark	+	Weissensee	arbeitet,	bekommt	ein	

hohes	 Maß	 an	 Entscheidungsfreiheit	 –	 im	 Umgang	 mit	 Kunden	 wie	 in	 der	

Ausgestaltung	 der	 eigenen	 Arbeit.	 Flexible	 Arbeitsplatzwahl,	 selbstbestimmte	 und	

projektorientierte	 Arbeitszeiten,	 Überstundenausgleich,	 Mitbestimmungsrechte:	

eigentlich	selbstverständlich.	Und	doch	eine	Nachricht	wert.	

In	 solchen	 Regelungen	 und	 einer	 ausgeprägten	 offenen	 Teamkultur	 zeigt	 sich	 ganz	

konkret	 die	 Philosophie,	 die	 das	 Unternehmen	 seit	 seiner	 Gründung	 im	 Jahr	 2000	

pflegt.	 „Im	 Grunde	 ist	 es	 ein	 bisschen	 so,	 als	 wäre	man	 Freiberufler,	 aber	mit	 der	

Sicherheit	 eines	 Angestellten“,	 sagt	 Marius	 Wellbrock,	 der	 hier	 eine	 Ausbildung	

absolvierte	und	anschließend	übernommen	wurde.	

Da	ist	es	nur	konsequent,	dass	sich	die	Mitarbeiterinnen	und	Mitarbeiter	unter	dem	

#fairwork	 engagieren,	 um	 einen	 Anstoß	 zu	 geben,	 für	 einen	 Wandel,	 für	 mehr	

(Lebens-)	Qualität.	Denn	Geiz	ist	ja	bekanntlich	gestern.	„Dazu	gehört	aber	auch,	dass	

ich	 lieber	mein	Gehalt	anpasse,	als	 jemanden	zu	entlassen“,	 so	Dr.	Friedwart	Maria	

Rudel,	geschäftsführender	Gesellschafter	und	Gründer	der	Agentur.		
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Er	ergänzt:	„Wir	glauben	daran,	dass	wir	und	unsere	Kunden	mit	dieser	Kultur	besser	

fahren.“	 Dass	man	 in	 der	 Kommunikationsbranche	 gerade	mit	 #fairwork	 gut	 leben	

kann,	beweist	das	Bremer	Unternehmen	schließlich	seit	16	Jahren.	

Neben	 ja	|	werbetexte	 geht	 auch	 die	 Berliner	 Schwesterfirma	

ja	|	wirtschaftskommunikation	 in	 Fleetmark	 +	 Weissensee	 auf,	 sodass	 die	 neue	

Textagentur	 künftig	 werbliche	 und	 nicht-werbliche	 Kommunikation	 –	 Broschüren,	

Slogans,	 Web-Content,	 Geschäftsberichte	 etc.	 –	 von	 ihren	 beiden	 Standorten	 in	

Bremen	und	Berlin	aus	liefert.	

Zum	Unternehmen	

Die	Textagentur	Fleetmark	+	Weissensee	GmbH	&	Co.	KG	mit	Büros	in	Bremen	und	

in	 Berlin	 liefert	 Text	 und	 Konzeption	 an	Werbe-	 und	 Kommunikationsagenturen	 in	

Deutschland.	 Zudem	 betreut	 man	 Direktkunden	 unterschiedlicher	 Branchen	 –	 mit	

Schwerpunkten	 in	 den	 Bereichen	 (erneuerbare)	 Energie,	 Lebensmittel,	 Finanzen,	

Logistik,	 Automobil	 und	 Dienstleistung.	 Zu	 den	 bisher	 betreuten	 Kunden	 gehören	

Unternehmen	wie	der	bremische	Energieversorger	swb,	die	Duisburger	Hafen	AG,	die	

Deutsche	 Telekom,	 der	 Lebensmittelkonzern	 CSM,	 die	 Berliner	

Stadtreinigungsbetriebe	 BSR,	 die	 degewo	 sowie	 viele	 KMUs.	 Geschäftsführer	 der	

Agentur	 sind	 Dr.	 Friedwart	 Maria	 Rudel,	 Bremen,	 und	 Prof.	 Dr.	 Walter	 Delabar,	

Berlin.	Mehr	im	Internet	unter	www.fleetundsee.de.	

Pressebild	
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Fotograf:	Martin	Rospek.	BU:	Die	Texter	von	Fleetmark	+	Weissensee	legen	Wert	auf	
faire	Arbeitsbedingungen.	
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